SGM TSV Wäschenbeuren / 1. FC Normannia Gmünd II - TSV Grafenberg 2:1 (0:0)
Frauen – Kreisliga
Für das letzte Spiel der Hinrunde, welches auf den März verschoben wurden musste, reiste unsere Damenmannschaft mit einem topbesetzten Kader nach Wäschenbeuren. 
In der ersten Viertelstunde der Partie war das Spiel ausgeglichen. Es konnten ein Eckball auf Seiten der Gastgeberinnen und ein Eckball auf Seiten der Gäste verzeichnet werden, die allerdings beide ungefährlich blieben. In der 16. Minute musste die Keeperin aus Grafenberg ihr Können unter Beweis stellen und parierte souverän. Nur eine Minute später war Neuhäuser zu spät und der Schiedsrichter zeigte auf den Punkt – 11 Meter! Neuhäuser konnte ihren Fehltritt wiedergutmachen und parierte den Strafstoß und den Nachschuss glanzvoll. In der nächsten halben Stunde waren keine nennenswerten Aktionen zu verzeichnen. Nach dem Seitenwechsel wurde das Spiel deutlich körperlicher. Wäschenbeuren hat offensichtlich nicht mit so viel Gegenwind gerechnet und steckte den Frust in die Zweikämpfe. Es wurde nachgetreten und alle Möglichkeiten genutzt, statt den Ball den Gegner zu treffen. In der 58. Minute hatten die Gastgeberinnen die Chance, in Führung zu gehen, welche allerdings ungenutzt blieb. Nur zwei Minuten später die Möglichkeit auf der anderen Seite. Valdez steckte durch auf Fitz, die den Ball allerdings nicht mehr erreichen konnte. In der 67. Minute wieder eine Parade von der Nummer 1 im Tor des TSV Grafenberg. In der 69. Minute sorgte eine Verkettung ungünstiger Momente dafür, dass Wäschenbeuren mit 1:0 in Führung gehen konnte. Das ließ Grafenberg nicht auf sich sitzen und startete eine regelrechte Angriffswelle. Fast im Minutentakt wurde auf das gegnerische Tor geschossen (70., 72., 77. Minute). In der 78. Minute konnte sich Wäschenbeuren etwas befreien und abschließen, doch Füßle war zur Stelle und klärte auf der Linie. In der 83. Minute war es Brückner, die den Ball nach Einwurf von Valdez über die gegnerische Keeperin lupfte – 1:1! Wäschenbeuren gab allerdings nicht auf und versuchte es mit planlosen Flanken in die Spitze, die in der 86. Minute zum Erfolg führten. Die Gastgeberinnen nutzen das Chaos in der Abwehr des TSV Grafenberg eiskalt aus und konnten am Ende mit 2:1 gewinnen. 
Fazit: Ein Unentschieden wäre in jedem Fall mehr als fair gewesen. Die letzten Minuten waren wieder entscheidend, die über den Erfolg von Grafenberg entschieden haben. Ein Unentschieden wäre für Grafenberg ein großer Erfolg gewesen.  
Es wartet die direkte Neuauflage der Partie. Nächsten Sonntag (26.03.2023) empfängt unsere Damenmannschaft die SGM TSV Wäschenbeuren / 1. FC Normannia Gmünd II auf der Buckenwiese. Die Damen freuen sich über zahlreiche Zuschauer. 
Es spielten: Neuhäuser, Götz, Haußmann, Füßle, Niklaus, Friedel, Horwath, Horrer, Valdez, Fitz, Brückner, Schad, Schmid, Gall 								     JH
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